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Im Zeitalter der industriellen Herstellung gewinnen handgefertigte Produkte immer mehr an 

sentimentalem Wert. Über 30 Kunsthandwerker aus der Großregion nutzen daher die Gelegenheit, 

ihre Produkte beim ersten „Salon de l’artisanat“ im Casino 2000 in Bad-Mondorf auszustellen. 

Salon de l’Artisanat

Kunst und 
Leidenschaft

Der „Salon de l’artisanat“ findet vom 6. bis 8. November 
im Casino 2000 in Mondorf statt. Der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten: Freitag, 6. November, von 17 bis 21 Uhr. 
Samstag, 7. November, von 10 bis 20 Uhr. 
Sonntag, 8. November, von 11 bis 18 Uhr.

Infos: www.artisanatpassion.lu

Fotos: Guy Wolff
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Millie Mack, 
Glaskünstlerin

Liebe fürs 
Detail

Millie Mack mag keine großen, 
plumpen Objekte. Die Liebe liegt 

bei ihr im Detail, und das merkt 
man, wenn man sich ihre Kunst-
werke ansieht. Der Rohstoff der 

Künstlerin ist das Glas, das sie auf 
vielfältige Weise in ihrem Atelier 
in Remerschen verarbeitet. Her-

aus kommen Dekorationsobjekte, 
Gebrauchsgegenstände, Lam-

pendekoration, Schmuckstücke, 
Fliesen, Türen und vieles mehr. 

„Ich habe immer Lust, Neues 
auszuprobieren“, sagt die drei-

fache Mutter, „sonst wird die 
Arbeit ja langweilig.“ Angefangen 

hat alles vor mehr als 20 Jahren. 
Studieren und zum Beruf machen 

durfte Millie Mack ihr leiden-
schaftliches Hobby nicht, doch 

sie gab es trotzdem nicht auf. In 
Kursen und Workshops erlernte 

sie unterschiedliche Techniken 
der Glasverarbeitung. Anfangs 
gab sie sich an die hohe Kunst 

der Tiffany-Glaskunst. Nach und 
nach entdeckte sie Methoden 

wie Glasritzen oder „Fusing“, also 
das Verschmelzen von Glas unter-
schiedlicher Farben, aber gleicher 

Struktur. Am besten kommen 
bei den Kunden momentan die 
bunten Ketten, Ringe und Ohr-

ringe an, bei denen die Künstlerin 
Glaselemente mit anderen Mate-

rialien wie Halbedelsteine, Perlen, 
Lederstücke oder Federn kom-

biniert. „Es macht Spaß, weil ich 
ein Talent für Farbkombination 

habe“, sagt Millie Mack. Eine gute 
Voraussetzung für einen Bereich, 

in dem sie in Zukunft verstärkt ar-
beiten möchte: die Kreation von 

Kunstfliesen.

Millie Mack, Atelier für Glaskunst, 
Rue Lassrengen, Remerschen. Tel. 

621 250 666

Geöffnet nach Vereinbarung. 
www.milliemack.lu
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